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Lehnen Sie sich hinaus!
Literaturkritik heute Gespräch
helmut Böttiger
daniela seel
peer trilcke
Moderation insa Wilke

Lesung
des Georg-Büchner-Preisträgers 2015
rainald goetz
Zu Beginn: Vorstellung neuer Mitglieder

Verleihung der Akademie-Preise

Johann-Heinrich-Merck-Preis 
für literarische Kritik und Essay
an gaBriele goettle
Laudatio otto köhler
Dankrede der Preisträgerin

Sigmund-Freud-Preis
für wissenschaftliche Prosa
an peter eisenBerg
Laudatio manfred BierWisch
Dankrede des Preisträgers

Georg-Büchner-Preis
an rainald goetz
Laudatio Jürgen kauBe
Dankrede des Preisträgers

Die Deutsche Akademie für Sprache und Dichtung dankt dem 
Unternehmen Merck für die Finanzierung des Johann-Heinrich-
Merck-Preises und der HSE Stiftung für die Förderung des 
Sigmund-Freud-Preises.

Donnerstag, 29. Oktober

18 Uhr
Haus der Geschichte
Karolinensaal
Karolinenplatz 3
Eintritt frei

Freitag, 30. Oktober

20 Uhr
Orangerie
Bessunger Straße 44
Eintritt frei

Samstag, 31. Oktober

16 Uhr
Staatstheater Darmstadt
Großes Haus
Georg-Büchner-Platz 1
Eintritt 6 Euro
Karten ab dem 28. 9. 2015
über das Staatstheater
Darmstadt
Telefon 0 61 51-2 81 16 00
www.staatstheater-
darmstadt.de
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Geistesgegenwärtig
Johann-Heinrich-Merck-Preis und Sigmund-Freud-Preis 1964 – 2014:
Szenen einer deutschen Kulturgeschichte

Seit 1964 vergibt die Deutsche Akademie für Sprache und Dichtung 
jährlich den Johann-Heinrich-Merck-Preis für literarische Kritik und 
Essay und den Sigmund-Freud-Preis für wissenschaftliche Prosa. 
Zu den bislang Ausgezeichneten gehören die Philosophin Hannah 
Arendt und der Schriftsteller Peter Rühmkorf ebenso wie der Physiker 
Werner Heisenberg und der Literaturwissenschaftler Peter von Matt. 
Die Ausstellung »Geistesgegenwärtig« erzählt die Geschichte der
beiden Preise, die – auch im Zusammenspiel mit dem Georg-Büchner-
Preis – Einsichten in das intellektuelle Leben der vergangenen fünf 
Jahrzehnte bietet.

Eine Ausstellung der Deutschen Akademie für Sprache und Dichtung 
und des Deutschen Literaturarchivs Marbach in Zusammenarbeit 
mit dem Hessischen Landesmuseum Darmstadt

Ausstellung  im
Hessischen Landesmuseum 
Darmstadt
Friedensplatz 1
www.hlmd.de
30. Oktober 2015 bis
10. Januar 2016

Änderung! Michael Lentz, Martin Mosebach und Gustav Seibt lesen Rainald Goetz


